Ludwigshafen
Stadt am Rhein

Niederschrift
uber die offentliche Sitzung
des Ortsbeirates Mundenheim

von Ludwigshafen am Rhein

Sitzungstermin: Donnerstag, den 07.12.2017
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 18:45 Uhr

Ort, Raum: Grolder Saal des Franz-Siegel-

Seniorenwohnheims, Wegelnburgstr. 59


Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, von denen Sie hochwertige Prepress-Drucke erzeugen möchten. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 1819 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 348 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in CMYK konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
CMYK-Werte für kalibrierte CMYK-Farbräume beibehalten: Ja
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Ja
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


Anwesend waren:

Ortsvorsteherin
Anke Simon

SPD-Ortsbeiratsfraktion
Holger Scharff

Eva ltzek

Baris Yilmaz

Wolfgang Bredthauer
Hatice Yilmaz

CDU-Ortsbeiratsfraktion
Dr. Wilhelma Metzler
Michael Leimbach

Schriftfiihrer/in
Bettina Voges

Entschuldigt fehlten:

SPD-Ortsbeiratsfraktion
Elena Simon

CDU-Ortsbeiratsfraktion
Roswitha Gobel
Joachim Sommer

DIE GRUENEN - Ortsbeiratsmitglied
Alexander Gajen




Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Bericht Ortsvorsteherin

3.  Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion
Betonpilze im Schulhof Schulzentrum Mundenheim
Vorlage: 20175041

4.  Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion
Neuorganisation Straflenreinigung Mundenheim
Vorlage: 20175042

5.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion
Kriminalitat im Ortsbezirk
Vorlage: 20175126

6.  Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion
Miilleimer auf den Birgersteigen oder an Hauswanden
Vorlage: 20175043

7.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion
Fullgangerampel am Schanzeldamm
Vorlage: 20175125

8.  Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion
Geschwindigkeit in der Krongasse
Vorlage: 20175044

9.  Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion
Parkplatze fir Menschen mit Behinderung
Vorlage: 20175045

Die Einladung erfolgte ordnungsgemal; der Ortsbeirat Mundenheim war beschlussfahig.

Frau Ortsvorsteherin Simon begrif3t alle anwesenden Ortsbeiratsmitglieder und Stadtratsmit-
glieder, Herrn Hennes von der Polizei, Frau Vopat von der Rheinpfalz und Herrn Végele vom
Mannheimer Morgen sowie alle Birgerinnen und Birger aus Mundenheim.



Protokoll:

zu1 Einwohnerfragestunde

Frau Haul¥ler, Maudacher StralRe 22, informiert, dass in der Maudacher Straf3e durchgehend
falsch geparkt wird und keine Kontrollen durch die Politessen erfolgen (besonders auch an
den Wochenenden). Sie auliert deshalb die Bitte an die Ortsvorsteherin und den Ortsbeirat,
Kontrollen durchfiihren zu lassen.

Der Ortsbeirat nimmt dies zur Kenntnis und gibt dies an die Verwaltung weiter mit der Bitte
um entsprechende MalRnahmen und Bericht an den Ortsbeirat.

Danach stellt Frau Ortsvorsteherin Simon fest, dass keine weiteren Fragen zur Einwohner-
fragestunde vorliegen.

zu 2 Bericht Ortsvorsteherin
Sachstand zu folgenden Strallenbaumalnahmen bzw. —sanierungen:

¢ Die Malknahme "HoheneckenstraBe" ist ein Projekt aus dem Stral’en- und Ausbaupro-
gramm 2014 bis 2018. Die Verwaltung hat den Ortsbeirat am 01.06.2017 darutber schrift-
lich informiert. Fur die MaRnahme wurde am 08.05.2017 die Malithahmegenehmigung im
BGA eingeholt. Die Vergabe der Bauleistung wurde am 27.11.2017 im BGA gemal dem
Antrag beschlossen. Es ist geplant, die bauliche Umsetzung ab der witterungsunempfind-
lichen Zeit ab dem Frihjahr 2018 umzusetzen.
Am 23. Januar 2018 um 18.00 Uhr findet im Franz-Siegel-Haus die Anwohnerversamm-
lung statt. Dort wird die MalRnahme komplett vorgestellt und erlautert.

e Die Michelsgasse ist ebenfalls Bestandteil im StralRen- und Ausbauprogramm 2014 bis
2018. Die Planung und Genehmigung durch die ADD ist fir 2018 vorgesehen.

o Die WasgaustraBe befindet sich in der Planungs- und Koordinierungsphase. Danach
wird die Zustimmung der Verwaltungskonferenz eingeholt. Anschlief’end wird der Orts-
beirat informiert und eine Anwohnerversammlung durchgefiihrt. Sofern seitens der Koor-
dinierungspartner keine Anderungen erforderlich werden, ist die Vorstellung im Ortsbeirat
fur das erste Quartal 2018 vorgesehen.

Quartierspark Mundenheim

Frau Simon informiert, dass der Riickbau der Pergola im Quartierspark abgeschlossen ist
und gestern (06.12.2017) der Bauzaun entfernt wurde. Die Abdeckung an der Pumpe ist
durchgerostet und gibt beim Betreten nach. Dies wurde bereits vom Hort, Frau Thirmann, an
den Bereich Grinflachen (Frau Bindert) gemeldet und um Abhilfe gebeten (Absperrung vor-
erst und Reparatur). Jetzt muss nur noch der SchlieRdienst mit Ehrenamtlichen geklart wer-
den. Die Offnung firr die Birger ist fir das Friihjahr 2018 geplant.



zu3 Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion
Betonpilze im Schulhof Schulzentrum Mundenheim

Herr Scharff begriindet den Antrag.
Stellungnahme des Bereichs Gebdudemanagements (4-13):

Die Betonliberdachungen (Betonpilze) im Schulhof werden turnusgeman Gberprift. Die
Standsicherheit wurde durch eine gutachterliche Stellungnahme eines Tragwerkplaners be-
statigt.

Die losen Betonteile wurden alle entfernt, die Stellen saniert. Falls es aus Verkehrssicher-
heitsgrinden erforderlich sein sollte, werden AbsperrmalRnahmen erfolgen.

Im nachsten Haushalt 2019/ 20 werden finanzielle Mittel zur Betonsanierung beantragt. Fur
2018 wird eine unterjahrige Finanzierung gepruft.

Herr Scharff schlagt vor, da die Pilze nicht mehr in dem Malke genutzt werden, zu prifen,
welche Kosten bei einer Sanierung und welche bei der Entfernung der Betonlberdachungen
entstehen wirden.

Der Ortsbeirat stimmt dem einstimmig zu und bittet die Verwaltung, eine Kostengegeniber-
stellung ,Sanierung der Betonpilze® und ,Entfernung der Betonpilze“ an den Ortsbeirat zu
geben. Danach soll tGiber das weitere Vorgehen entschieden werden.

zu 4 Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion
Neuorganisation StraBenreinigung Mundenheim

Herr Scharff begriindet den Antrag.
Stellungnahme des WBL, Entsorgungsbetrieb, 4-22:

Die Reorganisation der Straldenreinigung beinhaltet in weiten Teilen eine komplett neue Pla-
nung der gesamten Stadtbildpflege in allen Stadtteilen.

Zum 03.04.2017 wurde der erste Schritt des Projektes mit einer Flexibilisierung der Arbeits-
zeiten mit dem Samstag als Regelarbeitstag ,5-in 6-Tage Modell“ gestartet. Des Weiteren
wurden alle bisherigen Touren in bislang sechs Arbeitsgruppen mit bestimmter Gebietszuge-
horigkeit geandert. Dadurch werden, aufgrund dieser festgelegten Gebiete fir die jeweiligen
Arbeitsgruppen und raumlicher Nahe, in der die Mitarbeiter eingesetzt werden, schnellere
Reaktionen auf unvorhergesehene Ereignisse und Umstande, wie z.B. Glas- oder Olspuren
und zwischenzeitlich volle Papierkdrbe, erzielt. Die Gebietszustandigkeit der Mitarbeiter
starkt das Verantwortungsbewusstsein flr den Ubertragenen ,eigenen® Bereich. Durch diese
Planung kénnen die Mitarbeiter mit Material und den Kehrmaschinen deutlich besser auf-
einander abgestimmt arbeiten; das erzeugt Synergien in dem taglichen Einsatz.



An dem satzungsbezogenen Reinigungsumfang in den Stadtbezirken hat sich somit bis auf
eine Flexibilisierung und Optimierung nichts verandert. In dem Stadtteil Mundenheim wurde
die Reinigung der Anliegerstralen von den geraden Wochen auf die ungeraden Wochen
verlegt. Die Anlieger mussen daher ihre Zustandigkeit fir die Reinigung der Fahrbahn in den
geraden Kalenderwochen vornehmen. Der laufende Einsatz der Arbeitsgruppe ist aufgrund
der zunehmenden Stellen und Mengen von wilden Mullablagerungen aber auch vermehrt
damit beschaftigt, unrechtmaflig abgelagerte Ansammlungen ordnungsgemaf sofort zu ent-
sorgen und somit auRerplanmafige Sauberungen durchzufiihren. Insbesondere in der sehr
arbeitsintensiven herbstlichen Laubzeit kann es vorkommen, dass aufgrund des hohen Lau-
baufkommens und der damit verbundenen Verkehrssicherungspflicht andere Reinigungen
nicht tagesgenau bzw. planmafig vorgenommen werden kénnen. Leider ist auch immer wie-
der ein sehr hoher Krankenstand zu verzeichnen. Fur vakante Stellen stehen aktuell Stellen-
besetzungen an.

Das gesamte Projekt ist noch im laufenden Prozess. Sobald diese abgeschlossen sind, wer-
den alle Ortsbeirate Uber weitere Schritte bzw. Anpassungen des Projektes zeitnah infor-
miert.

Der Ortsbeirat bittet die Verwaltung um Mitteilung, wie die Blrger Uber die Verlegung der
Reinigung in den Anliegerstralen informiert wurden. Viele Blirger wissen nicht, dass sie zum
Kehren und zum Raumen des Schnees auf den Gehwegen verpflichtet sind. Es wird vom
Ortsbeirat vorgeschlagen, in der Neuen LU oder durch Infozettel (Hinweise im Abfallkalender
und Abfallinfoheft) die Blirger darauf hinzuweisen.

Zudem bittet der Ortsbeirat die Verwaltung um Mitteilung, wie viele Mitarbeiter wann und wo
im Stadtteil Mundenheim Reinigungsarbeiten durchfiihren.

zub Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion
Kriminalitat im Ortsbezirk

Frau Dr. Metzler begriindet die Anfrage.
Herr Hennes tragt die Stellungnahme der Polizei vor:

Herr Hennes weist darauf hin, dass aufgrund der kurzfristigen Anfrage und aufgrund der lau-
fenden Ermittlungsverfahren bei der Staatsanwaltschaft die Stellungnahme zunachst mind-
lich erfolgt. Die schriftliche Stellungnahme wurde heute Nachmittag an den Bereich Gremien
verschickt.

Im Bereich LU-Mundenheim und im Bereich LU-Gartenstadt ist tatsachlich eine Haufung an
Pkw-Aufbrichen festzustellen. Dieser Anstieg ist auch dem Umstand geschuldet, dass im
Jahr 2017 die Anzahl der Pkw-Aufbriiche allgemein angestiegen ist. Die polizeilichen Ermitt-
lungen sind in vollem Gange. Regelmafig handelt es sich um Serientaten, bei denen ein
oder mehrere Tatverdachtige eine Vielzahl der Delikte begehen.

Momentan registriert die Polizei im Bereich Mundenheim nur noch vereinzelte Taten dieser
Art.



Im Zusammenhang mit einem Wohnungseinbruch am 21.11.2017 kam es zum Einsatz eines
Polizeihubschraubers. Dieser war in die FahndungsmalRnahmen eingebunden. Ansonsten
handelt es sich um ein laufendes Ermittlungsverfahren. Auskunftsberechtigt ist ausschlief3lich
die StA Frankenthal.

Neben dem Raububerfall auf die Tankstelle in der WegelnburgstralRe ereignete sich im No-
vember im Stadtgebiet eine weitere Tat dieser Art im Stadtteil Mitte. Auch hier handelt es
sich um laufende Ermittlungsverfahren.

Uber die dargestellte Haufung von Pkw-Aufbriichen hinaus sind im Stadtteil Mundenheim
keine aullergewohnlichen Kriminalitatsphanomene oder —entwicklungen zu erkennen.*

Die Nachfrage auf verstarkte Kontrollen vor Weihnachten, wird von Herrn Hennes wie folgt
beantwortet:

Die Schwerpunkte sind auf dem Weihnachtsmarkt Berliner Platz und auf dem Winterdorf vor
der Rheingalerie sowie in den Geschéaftsbereichen, wie in der Rheingalerie und Rathauscen-
ter. Es sind jeden Tag Sondereinsatze zu verzeichnen und die Personalanzahl wurde durch
Unterstitzung von aulRerhalb erhéht. Es sind deutlich mehr Polizisten im Einsatz.

Der Ortsbeirat nimmt dies zur Kenntnis und bedankt sich fur die Stellungnahme.

zu 6 Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion
Miulleimer auf den Burgersteigen oder an Hauswénden

Herr Scharff begriindet die Anfrage.
Stellungnahme des Bereichs Umwelt (4-15):

Die geschilderte Problematik ist bereits bei der unteren Abfallbehérde bekannt und wurde in
den vergangenen Jahren regelmaRig bearbeitet. Grundsatzlich besteht nach § 15 Abs. 1 der
Abfallwirtschaftssatzung der Stadt Ludwigshafen (AWS) vom 07.04.2011, zuletzt geandert
am 09.09.2011, eine Verpflichtung des Anschlusspflichtigen (Eigentimer), auf seinem
Grundsttick einen Standplatz fir die Abfallbehalter einzurichten, sofern dies technisch még-
lich ist oder keine unzumutbare Harte darstellt. Bereits im Jahr 2002 wurden deshalb im Hin-
blick auf die Behalterstandplatzproblematik umfassende Erhebungen und Kontrollen von
ganzen StralRenziigen mit folgendem Ergebnis durchgefiihrt:

Bei dem Uberwiegenden Teil der Gebaude/Grundstlicke ist es geradezu unmaoglich, die Ab-
fallbehalter auf dem Grundstiick selbst unterzubringen (Garten oder Keller). Es sind dabei
die baulichen Gegebenheiten, die dagegen sprechen (teilweise acht und mehr steile Trep-
penstufen und enge Flure). In den restlichen Fallen scheiterte es neben den fehlenden bauli-
chen Voraussetzungen vor allem am Alter bzw. dem Gesundheitszustand der Hausbewohner
(unzumutbare Harte). Selbst eine Umstellung der teilweise vorhandenen 240 Liter Abfallge-
falke auf kleinere und damit leichtere Gefalle (120 Liter) fihrt aufgrund der Verdoppelung
der GefalRanzahl und des damit verbundenen, erhdhten Stellplatzbedarfs zu keinen prakti-
kablen Losungen.



Im Marz und April 2012 wurden erneute Kontrollen/Uberpriifungen bei Grundstiicken vorge-
nommen. An der bereits im Jahr 2002 festgestellten Situation (bauliche Begebenheiten) hat
sich jedoch nichts verandert, so dass die Abfallbehalter nicht auf den jeweiligen Grundstu-
cken untergebracht werden koénnen.

Im Juli 2017 wurden nochmals Kontrollen, explizit in der Weilkenburger Stralte und Drachen-
felsstrale (gesamte Kettlerstrale wurde bereits Gberprift), vorgenommen. Die Eigentimer,
deren Behalter zum Zeitpunkt der Uberpriifung auf dem Gehweg standen (kein Leerungs-
/Abfuhrtag) wurden angeschrieben und aufgefordert, die Behalter auf dem eigenen Grund-
stiick unterzubringen oder darzulegen, warum dies nicht méglich ist. In zwei Fallen konnte
erreicht werden, dass die Behalter zukinftig auf dem eigenen Grundstiick untergebracht
werden koénnen. Eine entsprechende Nachkontrolle hat dies bestatigt. In allen anderen Fallen
(3 Verbliebene bei 0.g. Stralkenziigen) stellt sich die Situation genauso dar, wie bei den in
den Jahren 2002 und 2012 durchgefuihrten Kontrollen (bauliche Begebenheiten).

Die Problematik (Abfallbehalterstandplatz auf dem Gehweg) besteht auch in anderen Stadt-
teilen und tragt sicherlich nicht zur Verschénerung des Stadtbildes bei. Die Mdglichkeiten,
einen anderen Behalterstandplatz auf den jeweiligen Grundstlicken selbst durchzusetzen,
gibt es — aus Griinden der Verhaltnismaligkeit und Rechtmafigkeit — nicht und kénnen damit
auch nicht durchgesetzt werden.

Der Ortsbeirat nimmt dies zur Kenntnis.

zu7 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion
FuBgangerampel am Schianzeldamm

Frau Dr. Metzler begriindet die Anfrage.
Stellungnahme des Bereichs Stadtplanung (4-12):

Laut Antragstellerin kommt es im Berufsverkehr am lichtsignalgeregelten Knotenpunkt Saar-
landstralRe/Schanzeldamm immer wieder zu Gefahrdungen von Fuligangern durch Autofah-
rer. Rechtsabbieger, die von der Saarlandstrale aus auf den Schanzeldamm auffahren,
wilrden noch bei schon Rot zeigendem Kfz-Signal abbiegen und dadurch regular bei Grin
gehende FuRganger gefahrden. Hierbei handelt sich um ein Uberwachungsproblem, fir das
die Polizei zustandig ist. Wir werden deshalb die Polizei auf die Beobachtungen aufmerksam
machen und um Uberpriifung bitten.

Weiterhin soll die Dauer der Rotphase kritisch hinterfragt werden. Die Verwaltung geht davon
aus, dass damit die Dauer der Freigabezeit der betreffenden FuRgangerfurt sowie die Rotzeit
des rechtsabbiegenden Kfz-Verkehrs gemeint ist.

Die Grinzeit fur die FuBganger betragt mindestens 7 Sekunden. Es wird durch die Berlick-
sichtigung von Schutzzeiten (Zwischenzeiten) zudem gewahrleistet, dass FuRganger die
andere Stralenseite erreichen, bevor der Kfz-Verkehr wieder Griin erhalt. Diese Schutzzei-
ten betragen 5 Sekunden.



Die Rotzeit des Rechtsabbiegers auf den Schanzeldamm ist verkehrsabhangig. Abhangig
von der Freigabe flr den Linksabbieger von der Saarlandstralie auf den Schanzeldamm so-
wie von der Freigabeanforderung des querenden Ful3gangers ist die Rotzeit daher variabel.

Die Dauern der Freigabezeiten sind auf Basis der glltigen Regelwerke bemessen und wur-
den im Zuge dieser Anfrage nochmals betrachtet. Aus Sicht der Verwaltung bedarf es hierzu
keiner Anderung.

Stellungnahme Polizeiprasidium Rheinpfalz:

Zu der in der Anfrage geschilderten Verkehrssituation liegen bei der Polizei keine Erkennt-
nisse vor. Es sind bei uns keine Meldungen bekannt, die an der genannten Einmindung fur
eine besondere Gefahrdung der FuRganger sprechen. Es sind aus den letzten Jahren an
dieser Ortlichkeit keine Unfalle registriert, die zu der geschilderten gefahrlichen Verkehrssitu-
ation passen wirden.

Der Ortsbeirat nimmt dies zur Kenntnis und bittet Herrn Henr!_es, das aufgeflihrte Problem
des Rechtsabbiegens mitzunehmen und um entsprechende Uberprifung.

zu 8 Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion
Geschwindigkeit in der Krongasse

Herr Scharff begriindet die Anfrage.
Stellungnahme des Bereichs Strallenverkehr:

Im Jahr 2017 konnten in der Krongasse 4 Geschwindigkeitsmessungen vorgenommen wer-
den. Hier wurde festgestellt, dass insgesamt 252 Fahrzeuge durch die Krongasse fuhren und
davon insgesamt 28 Fahrzeuge die Geschwindigkeit Uberschritten. 27 Fahrzeuge wurden im
Verwarnungsgeldbereich (bis 20 km/h Uberschreitung der zulassigen Geschwindigkeit) und 1
Fahrzeug im Anzeigenbereich (21-30 km/h Uberschreitung der zuldssigen Geschwindigkeit)
gemessen. Die Messzeit belief sich durchschnittlich auf 1 Stunde und 30 Minuten. Die
Hoéchstgeschwindigkeit lag bei 38 km/h.

Des Weiteren wurde von der Verkehrsiberwachung Ende des Jahres 2016/Anfang des Jah-
res 2017 eine Geschwindigkeitstafel installiert. Bei anschlieRender Auswertung konnte fest-
gestellt werden, dass in einem Zeitraum von ca. 2 Wochen insgesamt 9.240 Fahrzeuge die
Krongasse durchfuhren. Bei 2.862 Fahrzeugen wurde die Geschwindigkeit bis 20 km/h, bei
5.916 Fahrzeugen die Geschwindigkeit bis 30 km/h, bei 462 Fahrzeugen lag die gemessene
Geschwindigkeit im Bereich 30 Km/h - 40 Km/h.

Aufgrund der vorgenannten Messergebnisse ist die Krongasse standiger Bestandteil des
Dienstplans, allerdings gestaltet sich eine Messung aufgrund der Parksituation in dieser
Stralde schwierig. Erschwerend kommt hinzu, dass ein Teilbereich der Stral3e nicht gerade
verlauft. Aus technischen Griinden ist eine Messung in Kurven bzw. Verschwenkungen nicht
oder nur sehr schwer zu realisieren.



Die Verkehrsiberwachung wird weiterhin die Krongasse anfahren und bei geeignetem Stell-
platz die Verkehrssituation tGiberwachen.

Unabhangig davon wird mit dieser Stellungnahme im Rahmen einer Verkehrsrundfahrt ge-
pruft, ob andere geeignete MaRnahmen zur Unterstitzung der angeordneten Geschwindig-
keit getroffen werden kdnnen. Die Ortsvorsteherin Frau Simon wird vom Ergebnis informiert.

Der Ortsbeirat nimmt dies zur Kenntnis.

zu9 Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion
Parkplatze fiir Menschen mit Behinderung

Herr Scharff begriindet die Anfrage.
Stellungnahme des Bereichs Gebaudemanagements (4-13):

Bei der Ortsbesichtigung zur Vorbereitung der Sitzung des Ortsbeirates vom 01.06.17 war
kein Vertreter vom Bereich Gebaudemanagement zugegen. Trotzdem pruft das Gebaude-
management inwieweit wir auf unserer Liegenschaft dauerhaft Stellplatzflachen an der
Sporthalle fur mobilitdtseingeschrankte Personen vorhalten kénnen. Sobald uns ein Ergebnis
vorliegt, erhalten Sie eine Nachricht.

Der Ortsbeirat nimmt dies zur Kenntnis und bittet um Wiedervorlage vor der nachsten Sit-
zung.



Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, schloss der/die Vorsitzende um

18:45 Uhr die offentliche Sitzung.

Fur die Richtigkeit:

Datum: 19.12.2017

Bettina Voges Anke Simon
Schriftflinrerin Vorsitzende
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